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DEUTSCHE TELEKOM TECHNIK GMBH, T NL West, PTI 22

Venloer Str. 156, 50672 Köln

Ihre Referenzen

Ansprechpartner

Durchwahl

Datum

Betrifft

T NL West;  PTI 22,  B 1,  Frank Hermanns

+49 221 - 339815548

20.09.2023

BP Nr. 30 , Gewerbegebiet Wehnrath, 1.BA 51580 Reichshof

Beteiligung der berührten Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 2 

BaGB.

Unser Zeichen HeF - 2023 - 289 - 7290

Gemeinde Reichshof
Reichshof-Denklingen
Frau Katja Grunewald 
Hauptstr. 12
51580 Reichshof-Denklingen

Sehr geehrte Damen und Herren,

sehr geehrte(r) Frau Katja Grunewald,

Die Telekom Deutschland GmbH (nachfolgend Telekom genannt) - als Netzeigentümerin und 
Nutzungsberechtigte i. S. v. § 125 Abs. 1 TKG - hat die Deutsche Telekom Technik GmbH beauftragt und 
bevollmächtigt, alle Rechte und lanunterflichten der Wegesicherung wahrzunehmen sowie alle Planverfahren 
Dritter entgegenzunehmen und dementsprechend die erforderlichen Stellungnahmen abzugeben. Zu der o. g. 
Planung nehmen wir wie folgt Stellung:

Gegen die o. a. Planung haben wir keine Einwände. Wir weisen jedoch auf folgendes hin:
Im Planbereich  befinden sich Telekommunikationslinien der Telekom. Die Belange der Telekom - z. B. das 
Eigentum der Telekom, die ungestörte Nutzung ihres Netzes sowie Ihre Vermögensinteressen - sind betroffen.
Der Bestand und der Betrieb der vorhandenen TK-Linien müssen weiterhin gewährleistet bleiben.
Über gegebenenfalls notwendige Maßnahmen zur Sicherung, Veränderung oder Verlegung unserer Anlagen 
können wir erst Angaben machen, wenn uns die endgültigen Ausbaupläne mit Erläuterung vorliegen.
Wir bitten folgende fachliche Festsetzung in den Bebauungsplan aufzunehmen:
In allen Straßen bzw. Gehwegen sind geeignete und ausreichende Trassen mit einer Leitungszone in einer 
Breite von ca. 0,50  m für die Unterbringung der Telekommunikationslinien der Telekom vorzusehen. 
Hinsichtlich geplanter Baumpflanzungen ist das "Merkblatt über Baumstandorte und unterirdische Ver- und 
Entsorgungsanlagen" der Forschungsgesellschaft für Straßen- und Verkehrswesen, Ausgabe 2013; siehe 
insbesondere Abschnitt 3, zu beachten. Wir bitten sicherzustellen, dass durch die Baumpflanzungen der Bau, 
die Unterhaltung und Erweiterung der Telekommunikationslinien der Telekom nicht behindert werden.
Zur Versorgung des Planbereichs mit Telekommunikationsanschlüssen ist die Verlegung zusätzlicher 
Telekommunikationsanlagen erforderlich. Falls notwendig, müssen hierfür bereits ausgebaute Straßen wieder 
aufgebrochen werden.
Für den rechtzeitigen Ausbau des Telekommunikationsnetzes sowie die Koordinierung mit dem Straßenbau 
und den Baumaßnahmen der anderen Leistungsträger ist es notwendig, dass uns Beginn und Ablauf der 
Erschließungsanlagen im Bebauungsplangebiet der Deutsche Telekom Technik GmbH, TI NL West, PTI 22 so 
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Datum 20.09.2023

Empfänger Gemeinde Reichshof

Blatt 2

Mit freundlichen Grüßen

früh wie möglich, mindestens 6 Monate vor Baubeginn, schriftlich angezeigt werden an:

Deutsche Telekom Technik GmbH
T NL West, PTI 22 
Innere Kanalstr. 98 
50672 Köln

Wir machen darauf aufmerksam, dass aus wirtschaftlichen Gründen eine Versorgung des Baugebietes mit 
Telekommunikationsinfrastruktur in unterirdischer Bauweise nur bei Ausnutzung aller Vorteile einer 
koordinierten Erschließung sowie einer ausreichenden Planungssicherheit möglich ist.

Im Auftrag

Frank Hermanns











  

                  Landesbetrieb Wald und Holz 
                  Nordrhein-Westfalen 
 

 

 
 
 
 

Regionalforstamt Bergisches Land, Steinmüllerallee 13, 51643 Gummersbach 

 
1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 30 „Gewerbegebiet Wehnrath, 1. 
BA“; Beteiligung nach § 4 (2) BauGB 

Ihr Schreiben (per E-Mail) vom 13.09.2023; Az. III/68-KG 
 
 
 
 
 
Sehr geehrte Frau Grunewald, 
 
aus forstlicher Sicht bestehen gegen die 1. Änderung des Bebauungsplanes 
Nr. 30 Bedenken. Konkret richten sich meine Bedenken gegen die nur unzu-
reichend dargestellte Waldkompensation. 
 
Begründung: 
Mit der Erweiterung der Plangebietsgrenze Richtung Westen wird erstmalig 
Wald in das Plangebiet eingezogen. Es erfolgt eine Ausweisung des in Rede 
stehenden Waldes als öffentliche Grünfläche bzw. Industriegebiet. 
Der Begründung zum Planentwurf kann entnommen werden, dass der Wald-
verlust über das gemeindliche Ökokonto kompensiert werden soll. Diese In-
formation ist nicht nur unzureichend, sie lässt darüber hinaus nicht erkennen, 
ob „forstliche“ Ersatzmaßnahmen zur Verfügung stehen. Einer Waldumwand-
lung kann nur zugestimmt werden, wenn der Wald adäquat kompensiert wer-
den kann (vgl. § 39 Abs. 3 Landesforstgesetz NRW). 
Meine Bedenken im Verfahren gelten als ausgeräumt, wenn die Kompensati-
onsmaßnahme eindeutig in den Planunterlagen dargestellt und sie geeignet 
ist, den Waldverlust adäquat zu kompensieren. 
 
Mit freundlichem Gruß 
Im Auftrag 
 
 
 
Kreckel 

 
Gemeinde Reichshof 
- Bauverwaltung - 
Hauptstraße 12 
51580 Reichshof 
 
Vorab per E-Mail an: 
katja.grunewald@reichshof.de 

16.10.2023 
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Aktenzeichen: 

310-11-67-30 (1. Änd. / 1. BA) 

bei Antwort bitte angeben 
 

Herr Tobias Kreckel 

- Fachgebiet Hoheit - 

Telefon 02261 - 70 10 304 

Telefax 02261 - 70 10 222 

bergisches-land@wald-und-

holz.nrw.de 

Dienstgebäude und  

Lieferanschrift: 

Regionalforstamt Bergisches 

Land 

Steinmüllerallee 13 

51643 Gummersbach 

Telefon 02261 7010-0 

Telefax 02261 7010-111 

bergisches-land@wald-und-

holz.nrw.de 

www.wald-und-holz.nrw.de 
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Betreff: Leitungsauskunft - Vorgangs-Nr. 184909, 1. Änderung des Bebauungsplans Nr. 30
Gewerbegebiet Wehnrath, 1. BA
Von: "Schmidt, Vanessa" <Vanessa.Schmidt@amprion.net>
Datum: 14.09.2023, 12:57
An: "katja.grunewald@reichshof.de" <katja.grunewald@reichshof.de>

Sehr geehrte Damen und Herren,

im Planbereich der o. a. Maßnahme verlaufen keine Höchstspannungsleitungen unseres Unternehmens.

Planungen von Höchstspannungsleitungen für diesen Bereich liegen aus heu�ger Sicht nicht vor.

Wir gehen davon aus, dass Sie bezüglich weiterer Versorgungsleitungen die zuständigen Unternehmen beteiligt

haben.

Mit freundlichen Grüßen

Vanessa Schmidt

Amprion GmbH

Asset Management

Bestandssicherung Leitungen

Robert-Schuman-Straße 7, 44263 Dortmund

T intern 15747

T extern +49 231 5849-15747

vanessa.schmidt@amprion.net

www.amprion.net

h�ps://www.amprion.net/Informa�on-Datenschutz.html

Aufsichtsrat: Uwe Tigges (Vorsitzender)

Geschä�sführung: Dr. Hans-Jürgen Brick (Vorsitzender), Dr. Hendrik Neumann, Peter Rüth

Sitz der Gesellscha�: Dortmund - Eingetragen beim Amtsgericht Dortmund - Handelsregister-Nr. HRB 15940

Lobbyregister-Nr. R002477 | EU-Transparenzregister Nr. 426344123116-68
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Geschäftsführer: Marc-André Wegener

PLEdoc GmbH    Gladbecker Straße 404     45326 Essen
Telefon: 0201 / 36 59-0    Internet: www.pledoc.de
Amtsgericht Essen - Handelsregister   B 9864    USt-IdNr.  DE 170738401

Zertifikatsnummer
45326/10-22
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Netzauskunft

PLEdoc GmbH ·  Postfach 12 02 55  ·  45312 Essen
Telefon
E-Mail

0201/36 59 - 500
netzauskunft@pledoc.de

zuständig Ramona Kligge
Durchwahl 0201/3659-310

Gemeinde Reichshof
Katja Grunewald
Hauptstraße 12
51580 Reichshof

Ihr Zeichen Ihre Nachricht vom Anfrage an unser Zeichen Datum

III/68-KG
13.09.2023 PLEdoc 20230902651 15.09.2023

1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 30 „Gewerbegebiet Wehnrath, 1. BA“ der 
Gemeinde Reichshof; Hier: Beteiligung der berührten Behörden und sonstigen 
Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 2 BauGB, Abstimmung mit den 
Nachbargemeinden gemäß § 2 Abs. 2 BauGB sowie die Benachrichtigung von der 
öffentlichen Auslegung gemäß § 3 Abs. 2 BauGB

Sehr geehrte Damen und Herren,

wir beziehen uns auf Ihre o.g. Maßnahme und teilen Ihnen hierzu mit, dass von uns 
verwaltete Versorgungsanlagen der nachstehend aufgeführten Eigentümer bzw. Betreiber 
von der geplanten Maßnahme nicht betroffen werden:
• OGE (Open Grid Europe GmbH), Essen
• Kokereigasnetz Ruhr GmbH, Essen
• Ferngas Netzgesellschaft mbH (FG), Netzgebiet Nordbayern, Schwaig bei Nürnberg
• Mittel-Europäische Gasleitungsgesellschaft mbH (MEGAL), Essen
• Mittelrheinische Erdgastransportleitungsgesellschaft mbH (METG), Essen
• Nordrheinische Erdgastransportleitungsgesellschaft mbH & Co. KG (NETG), Dortmund
• Trans Europa Naturgas Pipeline GmbH (TENP), Essen
• Uniper Energy Storage GmbH, Düsseldorf: Erdgasspeicher Epe, Eschenfelden, 

Krummhörn

Hinsichtlich der Maßnahmen zum Ausgleich und zum Ersatz der Eingriffsfolgen 
entnehmen wir den Unterlagen, dass die Kompensationsmaßnahmen erst im weiteren 
Verfahren festgelegt werden bzw. keine Erwähnung finden.

Wir weisen darauf hin, dass durch die Festsetzung planexterner Ausgleichsflächen eine 
Betroffenheit von uns verwalteter Versorgungseinrichtungen nicht auszuschließen ist. Wir 
bitten um Mitteilung der planexternen Flächen bzw. um weitere Beteiligung an diesem 
Verfahren.

Maßgeblich für unsere Auskunft ist der im Übersichtsplan markierte Bereich.
Dort dargestellte Leitungsverläufe dienen nur zur groben Übersicht.



Seite 2 von 2 zum Schreiben 20230902651 vom 15.09.2023 an Gemeinde Reichshof

Achtung: Eine Ausdehnung oder Erweiterung des Projektbereichs bedarf immer einer 
erneuten Abstimmung mit uns.

Mit freundlichen Grüßen
PLEdoc GmbH

-Dieses Schreiben ist ohne Unterschrift gültig-

Anlage(n)
Übersichtskarte (© NavLog/GeoBasis-DE / BKG 2020 / geoGLIS OHG (p) by Intergraph

Datenschutzhinweis:

Im Rahmen der Netzauskunft, werden die von Ihnen angegebenen personenbezogenen Daten zum Zweck der Bearbeitung 
Ihres Anliegens und zur Kontaktaufnahme mit Ihnen verarbeitet. Rechtsgrundlage der Verarbeitung ist Art. 6 Abs. 1 lit. c 
DSGVO. Die Aufbewahrungs- bzw. Löschungsfrist beträgt 10 Jahre, sofern nicht bei einer von uns jährlich durchgeführten 
Überprüfung ein Zweckfortfall der Aufbewahrung festgestellt wird. 

Sie haben das Recht auf Auskunft, Berichtigung, Löschung oder Einschränkung und Übertragbarkeit der Sie betreffenden 
personenbezogenen Daten. Zudem haben Sie das Recht auf Widerspruch gegen die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen 
Daten.





Aggerverband – Körperschaft des öffentlichen Rechts – Sonnenstraße 40 – 51645 Gummersbach
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  Aggerverband . Sonnenstraße 40 . 51645 Gummersbach

.

Gemeinde Reichshof
Hauptstraße 12
51580 Reichshof

Auskunft erteilt: Liane Nagel
Durchwahl: 02261/36-1725
Fax: 02261/368-1725
E-Mail: nag@aggerverband.de

Bei Antwort bitte angeben:

Mein Zeichen: 23-681-hue-gor-nag
Datum: 21. September 2023

Abs. 2 BauGB, Abstimmung mit den Nachbargemeinden gemäß § 2 Abs. 2 BauGB 
sowie die Benachrichtigung von der öffentlichen Auslegung gemäß § 3 Abs. 2 
BauGB 

1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 30 „Gewerbegebiet Wehnrath, 1. BA“

Ihr Schreiben vom 13.09.2023, AZ: III/68-KG und meine Stellungnahme vom 
18.07.2023, AZ: 23-677-hue-gor-nag

Sehr geehrte Damen und Herren,

auf Ihr o.g. Schreiben teile ich Ihnen mit, dass meine Stellungnahme vom 18. Juli 
2023, AZ: 23-677-hue-gor-nag weiterhin Gültigkeit hat.

Wenn Sie Fragen haben oder weitere Informationen benötigen, dann wenden Sie 
sich bitte an Frau Dr. Hünninghaus (Gewässer) unter der Telefon-Nr. 02261/361146 
oder Herrn Gorres unter der Telefon-Nr. 02261/361160.

Mit freundlichen Grüßen
Der Vorstand 
gez. Dr. Uwe Moshage




